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§ 60 HSG Hochschülerinnen- und
Hochschülerschaftswahlordnung

 HSG - Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftsgesetz 2014

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 18.11.2023

1. (1)Die Bundesministerin oder der Bundesminister hat nähere Bestimmungen hinsichtlich der Durchführung der

Wahlen (Präsenz- und Briefwahlen) durch Verordnung (Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftswahlordnung)

zu erlassen. Diese Verordnung hat insbesondere Bestimmungen über die Entscheidungsfindung in den

Wahlkommissionen bzw. Unterwahlkommissionen und Unterkommissionen, die Zusammensetzung der

Unterkommissionen, die Bekanntmachung der Wahltage, die Erfassung der Wahlberechtigten, die Einbringung

und Zulassung von Wahlvorschlägen sowie die für die Zulassung von Wahlvorschlägen notwendigen

Unterstützungserklärungen, die Durchführung der Wahl und die Ausübung des Wahlrechts, insbesondere auch

Bestimmungen über die Durchführung der Briefwahl, die Funktionen des Wahladministrationssystems sowie die

Beurkundung und Feststellung des Wahlergebnisses zu enthalten.

2. (2)Die Bundesministerin oder der Bundesminister hat die jeweiligen Pflichten der Rektorinnen und Rektoren der

Universitäten bzw. der Pädagogischen Hochschulen bzw. der Leiterinnen und Leiter der Privathochschulen und

Privatuniversitäten bzw. der Vertreterinnen und Vertreter des Erhalters von Fachhochschul-Studiengängen zur

Mitwirkung an der Durchführung der Wahl durch Verordnung festzulegen.

In Kraft seit 01.07.2021 bis 31.12.9999
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